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p r o g r a m m p r o g r a m md o n n e r s t a g  6 .  j u n i  2 0 1 3 f r e i t a g  7 .  j u n i  2 0 1 3

6. 7.
in soziologischer perspektive

14.00 Begrüßung 
Werner Gephart 
(Direktor des Käte Hamburger Kollegs „Recht als Kultur“, Bonn)

14.15 Religiöse Prägungen moderner Rechtsordnungen
Matthias Koenig (Universität Göttingen & MPI Göttingen): 
Religiöse Mobilisierung und Religionsfreiheit im internationalen Recht

Sarah Jahn (Universität Bochum): 
Religion und Recht als „hybride Entitäten“? Methodologische 
Überlegungen anhand einer empirischen Studie zur Religionsfreiheit

Monika Wohlrab-Sahr (Universität Leipzig): 
Zwischen „Balance von Diversität“, individuellen Freiheiten und 
nationaler Einheitskonstruktion: Spannungslinien in der neueren 
indischen Rechtsprechung und Gesetzgebung

Sabine Frerichs (Universität Helsinki): 
Organized Hypocrisy: Egypt’s (Economic) Constitution 
under the Muslim Brotherhood

17.00 Kaffeepause

17.30 Werner Gephart 
(Direktor des Käte Hamburger Kollegs „Recht als Kultur“, Bonn):
Recht und Religion – ein schwieriges Sphärenverhältnis

19.00 Empfang

9.00 Rechtliche Prägung moderner Religion

Uta Karstein (Universität Leipzig): 
Unklare Rechtsverhältnisse und ihre Effekte auf das religiöse Feld 
in der DDR: Positionen, Konflikte, Spannungslinien

Marian Burchardt (MPI Göttingen): 
Von Kultur zu Religion und zurück: Dilemmata und Widersprüche 
in Anerkennungsdiskursen in Québec

Theresa Wobbe (Universität Potsdam): 
Die Entstehung einer rechtlichen Formalstruktur für Religion 
im supranationalen Kontext: Die Antidiskriminierungsmaßnahmen 
der Europäischen Union

11.00 Kaffeepause

11.30 Konkurrenz rechtlicher und religiöser Normativität

Marc Breuer (Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen): 
„Eigengesetzlichkeit“ von Recht und Religion? Ein Differenzierungs-
diskurs im Katholizismus des frühen 20. Jahrhunderts

Georg Manthey und Thomas Schmidt-Lux (Universität Leipzig): 
Zwischen Pluralisierung und Konservierung. Zur Rezeption 
und Diskussion von Rechtskonflikten um Kultur und Religion

Felix Ekardt (Universität Rostock): 
Recht versus (religiöse und weltliche) Ethik – führen konkurrierende 
Normativitäten zur Sinnlosigkeit von Ethik?

13.30 Gemeinsamer Mittagsimbiss

14.30 Religion und Recht – Forschungsperspektiven 

Marie-Claire Foblets (MPI Halle): 
Religious Pluralism and Family Relations in a Changing Europe. 
Main findings of the RELIGARE project, 2010–2013

Podiumsdiskussion: 
Marie-Claire Foblets, Werner Gephart, Matthias Koenig, Thomas Scheffer

16.30 Ende der Tagung
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